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Wochenmarkt – jeden Samstag von
08:00 – 12:00 Uhr direkt am Marktplatz

Folge 7/2023 –  24.07.2023

Näheres dazu auf Seite 2

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Bei Schlechtwetter im Turnsaal der Volksschule! 
 

 
 

Do, 10. August, 20:30 Uhr 
Marktplatz Bad Wimsbach-Neydharting 

 
 

 

Eintritt: 8,- Euro (Ermäßigt 7,- Euro für 4you-card Besitzer) 
Kinder (5-10 Jahre) 6,- Euro 

 

 



- 2 - 

… den 80. Geburtstag
Johann Rahstorfer (Waldweg)

Wir gratulieren herzlich und wünschen alles erdenklich Gute

… den 75. Geburtstag
Wolfgang Müllner (Sportstraße)
Christine Seyrkammer (Zum Jagermann)

Im August feiern…

Die Bürger/Innen, die keine Veröffentlichung ihres Alters- bzw. Hochzeitjubiläums wünschen, werden gebeten, dies 
mindestens 6 Wochen vor dem Jubiläum, Karin Lemberger, Tel. 25055-225, mitzuteilen.

Hochzeit im Juni:

Nina Schäfer und Christian Pointner (Ahornstraße)

Parteienverkehr im Marktgemeindeamt
Die Bevölkerung wird um

Verständnis gebeten, dass am

Freitag, 25. August,

aufgrund unserers Betriebsausfluges kein Parteienverkehr stattfindet.

Wimsbacher Sommerkino

Asiatische Tigermücke – Information
In den letzten Jahren konnten in Mit-
teleuropa (auch in Österreich) immer 
wieder Gelsen gefunden werden, 
die bei uns bis jetzt nicht heimisch 
waren. Eine besondere Rolle unter 
den gebietsfremden Gelsenarten 
spielt die Asiatische Tigermücke. Die 
Tigermücke ist nicht nur lästig, da 
sie tagaktiv ist und aggressiv sticht, 

sie ist auch ein möglicher Überträger 
für eine Vielzahl an Krankheitserre-
gern (wie z.B. Dengue-, ZIKA- und 
Chikungunya-Virus). 2022 wurde 
die Asiatische Tigermücke erstmals 
in allen Bundesländern gefunden. 
Jede/r kann einen Beitrag leisten, 
um eine ständige Ansiedlung und 
weitere Ausbreitung zu verhindern.

Nähere Informationen finden Sie an 
der Amtstafel oder unter www.bad-
wimsbach.at

Quelle & Foto: BH Wels-Land

Seit mehr als 30 Jahren ist Pete 
„Maverick“ Mitchell (Tom Cruise) 
als Top-Pilot für die Navy im Einsatz. 
Als furchtloser Testflieger lotet er 
die Grenzen des Möglichen aus und 
drückt sich vor der
Beförderung, die ihn auf den Boden 
verbannen würde. Als er eine Gruppe 
von Top-Gun- Auszubildenden für 
eine Sondermission trainieren soll, 
trifft er auf Lt. Bradley Bradshaw 
(Miles Teller) mit dem
Spitznamen „Rooster“, den Sohn 
von Mavericks verstorbenem Co-
Piloten und Freund Nick Bradshaw, 

Donnerstag, 10. August, 20:30 Uhr am Marktplatz
„Goose“. Konfrontiert mit den Geis-
tern der Vergangenheit, ist Maverick 
gezwungen, sich seinen tiefsten 
Ängsten zu stellen, denn die Son-
dermission wird von allen, die für 
diesen Einsatz auserwählt werden, 
das ultimative Opfer fordern.

Eintrittspreise:
Erwachsene: EUR 8,00
4youCard Erm.: EUR 7,00
Kinder 0-5: EUR 6,00

Die Marktgemeinde freut sich auf 
einen tollen Kinoabend!

Fotos: Wanderkino Steininger
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Der Bürgermeister informiert

Mit besten Grüßen
Ihr Bürgermeister:

(Mag. Erwin Stürzlinger)

Sprechtage

Meine Sprechtage im Gemeindeamt: 
jederzeit nach telefonischer Verein-
barung (Marktgemeindeamt, Sekre-
tariat, Tel.: 25055-225)

E-Mail: erwin.stuerzlinger@bad-
wimsbach.ooe.gv.at
Öffnungszeiten 
Marktgemeindeamt

Montag	 07:00 bis 13:00 Uhr
	 14:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag	 07:00 bis 13:00 Uhr
	 14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch	 07:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag	 07:00 bis 13:00 Uhr
	 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 07:00 bis 13:00 Uhr

Geschätzte Wimsbacherinnen und 
Wimsbacher
 
Spatenstich Wohnprojekt Diako-
nie
Von Beginn an verbindet die Markt-
gemeinde und die Werkstätte des 
Diakoniewerks eine sehr enge 
Zusammenarbeit. Neben der tägli-
chen Betreuung besteht auch ein sehr 
großer Bedarf an Wohnungen für 
beeinträchtigte Menschen.
Bereits seit 2010 versuchen wir 
gemeinsam, betreute Wohnungen 
als Ergänzung zur Werkstätte in Bad 
Wimsbach-Neydharting zu bekom-
men. Als letztes Jahr die Information 
an uns ergangen ist, dass das Diako-
niewerk vom Land OÖ den Auftrag 
für die Errichtung eines Wohnhei-
mes in unserem Bezirk bekommen 
hat, wurde sofort mit der Suche nach 
einem geeigneten Grundstück begon-
nen. Der Bebauungsplan im Bereich 
Bachäcker sieht grundsätzlich die 
Errichtung von 2 Mehrparteienhäu-
sern mit Mietwohnungen vor. Eines 
der beiden Grundstücke wurde der 
Diakonie unter der Voraussetzung 
angeboten, dass bei der Planung und 
Gestaltung des Wohnhauses auch 
gleich das zweite Mietwohnhaus 
von der Gestaltung her mitgedacht 
wird, sodass es ein abgestimmtes 
Erscheinungsbild gibt. Nach intensi-
ven Planungen konnte nun der Spa-
tenstich für das Wohnhaus mit 16 
betreuten Wohnungen erfolgen. Ich 
freue mich, dass wir so einen Beitrag 

für die Integration von Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen leisten 
können.

55 Jahre Partnerschaft
In diesem Jahr feiern wir das 55 
jährige Jubiläum der Partnerschaft 
mit Seulberg. Diese Partnerschaft 
kann nur Bestand haben, wenn sie 
gepflegt wird und es Menschen gibt, 
die sich immer wieder dafür ein-
setzen. Aus Anlass des Jubiläums 
wurden Auszeichnungen der Markt-
gemeinde an Martin Volk, Norbert 
Schneider und Roswitha Wenzel 
überreicht. Sie haben jeweils maß-
gebliche Beiträge zum Erhalt und 
zum Ausbau der freundschaftlichen 
Beziehungen geleistet, wofür ich 
von der Stelle aus nochmals herzlich 
danken möchte. Es ist sehr erfreu-
lich, dass der gegenseitige Austausch 
wieder vermehrt stattfindet und 
unterschiedliche Abordnungen die 
jeweils andere Gemeinden mehrmals 
im Jahr besuchen.   

Zurückschneiden von Bäumen 
und Hecken
Immer wieder kommt es zu 
Beschwerden aus der Bevölkerung, 
dass Straßen teilweise nicht mehr 
oder nur erschwert benutzbar sind, 
weil Bäume, Sträucher oder Hecken 
in den Bereich der Fahrbahn ragen. 
Laut einer Entscheidung des OGH 
vom 18.09.1991 muss der Eigen-
tümer eines Baumes für Schäden 
aufkommen, wenn Äste unter 4,5 m 
Höhe in die Fahrbahn oder unter 2,2 
m Höhe auf Gehsteige ragen. Dies 
gilt sinngemäß auch für Sträucher. 
Sie können dies auch der Abbildung 
entnehmen. 
Ich darf alle Grundbesitzer daher 
ersuchen, die Äste vorschriftsmäßig 
zurückzuschneiden. 
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55 Jahre Städepartnerschaft Friedrichsdorf-Seulberg

GEHmeindeRADsitzung
Unter dem Motto „Der Gemeinde-
rat radelt/geht zu Fuß“ kamen am 
3. Juli alle 25 Gemeinderätinnen 
und Gemeineräte mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß zur Gemeinderatsit-
zung.

Bürgermeister Mag. Erwin Stürz-
linger und Umweltausschuss-
Obmann Josef Malfent freute 
dieses Engagement sehr.

Fotos: SK Wimsbach

Übergabe Jubiläumsgeschenk: Norbert und Ditta Schneider (Städte-
partnerschaftsverein) an Bgm. Mag. Erwin Stürzlinger

Bgm. Mag. Erwin Stürzlinger, Martin Volk, Roswitha Wenzel, Norbert Schneider, GV 
Sonja Raab und Vizebgm. Johann Ziegelböck

Seit 1968 besteht nun die Städ-
tepartnerschaft zwischen Fried-
richsdorf-Seulberg und Bad 
Wimsbach-Neydharting.
Da im Zuge des 90-Jahr-Jubilä-
ums des SK Wimsbachs sehr viele 
Freunde aus Friedrichsdorf-Seulberg 
angereist sind, nutzte man die Gele-
genheit, ein zweites Jubiläum zu 
feiern:
55 Jahre Städtepartnerschaft
Immerhin war und ist die Zusam-
menarbeit der Sportvereine SV 
Seulberg und SK Wimsbach ein 
wichtiger Grundstein für die Städte-
partnerschaft. 
Der Schüler- und Jugendaustausch, 
der von 1969 bis ca. 1991 stattfand, 
trug ebenso zum Gelingen bei. Viele 
Freundschaften entstanden dadurch! 

Ehrungen
Bürgermeister Mag. Erwin Stürzlin-
ger zeichnete drei Personen, die sich 
besonders um die Städtepartnerschaft 
verdient machten, mit der „Ver-
dienstmedaille“ in Gold bzw. Silber 
der Marktgemeinde Bad Wimsbach-
Neydharting aus.
Roswitha Wenzel (Gold):
Als Gattin des verstorbenen Ehren-
ringträgers Herbert Wenzel war sie 
maßgelblich beteiligt, dass Herbert 
zahlreiche Reisen nach Wimsbach 
in seine zweite Heimat durchführen 
konnte. Sie stand stehts im Hinter-
grund und hat nach dem Schlaganfall 
von Herbert Wenzel mit ihrer Für-
sorge und mit ihrem Einsatz weitere 
Besuche von ihm in Wimsbach 
ermöglicht.

Martin Volk (Silber):
Als Vorsitzender des SV Seulberg 
setzt er sich für die Partnerschaft ein 
und sorgt dafür, dass immer wieder 
gemeinsame Aktivitäten stattfinden. 
Er kommt schon seit vielen Jahr-
zehnten immer wieder nach Wims-
bach und kennt noch viele Menschen 
vom Jugendaustausch.
Norbert Schneider (Silber):
Er ist Vorsitzender des Partner-
schaftsvereins Friedrichsdorf und 
dort für unsere Marktgemeinde 
zuständig. Er kümmert sich umsich-
tig um Aktivitäten, Berichterstat-
tungen und ist mit seiner Familie 
regelmäßiger Gast in unserer Markt-
gemeinde.

Foto: Marktgemeinde
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90 Jahre SK Wimsbach 1933

Mit einem „Fest für jedermann“ 
(O-Ton SK Schachner Bad Wims-
bach1933) feierte einer der größten 
Sportvereine der Region sein 90-jäh-
riges Bestehen. Von 30. Juni bis 
2. Juli war jede Menge los in Bad 
Wimsbach-Neydharting.
Beim Familienfest, dem spannen-
den Spiel „SV Austria Salzburg“ 
gegen „SK Schachner Bad Wims-
bach1933“, dem Legenden-Klein-
feldturnier sowie einer Festmesse 
mit anschließendem zünftigen Früh-
schoppen tummelten sich zahlreiche 
Gäste aus Nah und Fern im Hofma-
ninger-Stadion.
Wimsbacher Sportanlage ist ein 
Vorzeigeprojekt
Sportlandesrat Markus Achleitner 
folgte der Einladung zum Festakt am 
Sonntagvormittag mit großer Freude. 
„In Oberösterreich gibt es rund 
6.000 Sportanlagen. Mit Recht kann 
gesagt werden, hier in Bad Wims-
bach-Neydharting existiert eine der 
schönsten – dank dem Engagement 
der ehrenamtlichen Funktionäre, 
den Mitteln des Sportlandes OÖ und 
der Marktgemeinde Bad Wimsbach-
Neydharting. Nicht umsonst spielen 
hier immer wieder Mannschaf-
ten europäischer Spitzenklubs!“, 
lobt Landesrat Achleitner die gute 
Zusammenarbeit mit der Sektion 
Fußball des SKW1933.

Wertschätzendes Dankeschön
Bürgermeister Mag. Erwin Stürzlin-
ger zeigte sich sehr stolz, welches 
Leben auf den Wimsbacher Sport-
anlagen herrscht. „Gerade in den 
letzten Jahren haben alle Sektio-
nen – Fußball, Tennis, Stocksport, 
Knittler, Schiklub – enormen 
Aufwind erfahren. Das persönliche 
Engagement der Funktionärinnen 
und Funktionäre sowie die not-
wendige finanzielle Unterstützung 
seitens des Landes Oberösterreich 
sind hierfür maßgeblich. Dafür 
möchte ich ein großes Dankeschön 
sagen!“, hob Bürgermeister Stürz-
linger bei seinen Grußworten hervor. 
„Den ‚Oberbaumeister und -leiter‘ 
Stefan Hochreiter möchte ich hier 
besonders erwähnen!“
55 Jahre Partnerschaft mit Fried-
richsdorf-Seulberg
Seit 55 Jahren besteht auch die 
Partnerschaft mit Friedrichsdorf-
Seulberg im deutschen Bundesland 
Hessen. Die beiden Sportvereine 
– SV Seulberg und SK Wimsbach 
1933 – waren die Hauptverantwortli-
chen für diese Verbindung. So ließen 
sich auch zahlreiche Vertreter aus 
Seulberg das Festwochenende in Bad 
Wimsbach-Neydharting nicht entge-
hen und feierten begeistert mit.
Zur Sektion Fußball (aus dem Pres-
setext anlässlich des Festwochenen-
des):
Der Wimsbacher Sportklub wurde 
1933 gegründet, seit 1945 wird in 
der Kurort-Marktgemeinde Meis-
terschaft gespielt. Seither erreichten 
die „Grün-Weißen“ sieben Meister-
titel und einen legendären Sieg im 

Landescup. Die Saison 2015/16 gilt 
mit dem Erreichen des 4. Platzes in 
der Landesliga West, dem Sieg im 
Landescup gegen SV Grieskirchen 
(im Elfmeterschießen) sowie dem 
darauffolgenden sensationellen 3:1-
Erfolg in der 1. Runde des ÖFB-
Cups gegen Austria Salzburg als 
erfolgreichstes Jahr in der Vereins-
geschichte. Die abgelaufene Meister-
schaft beendete der von Trainer Mag. 
Thomas Plasser geführte Landesli-
gist am sechsten Platz.
Besonders stolz sind die Wimsba-
cher auf ihr 2020 ausgebautes “Hof-
maninger-Stadion”. Dieses gilt als 
eine der attraktivsten Sportanlagen 
im ganzen Land. Neben dem Haupt-
feld stehen den zehn aktiven SKW-
Mannschaften ein Kunstrasenplatz, 
zwei Trainingsfelder mit Naturrasen, 
sechs Mannschaftskabinen sowie 
ein anspruchsvolles Fitnessstudio 
und das “33-Stüberl” als geselliger 
Treffpunkt zur Verfügung. Auf zwei 
Tribünen finden über 600 Zuschauer 
überdachte Sitzplätze. Modernste 
Technik von der 20 m2 großen Vidi-
wall, einem Livestream-Kamerasys-
tem bis hin zur eigenen Strom- und 
Warmwasserversorgung sorgen 
sowohl für Infotainment als auch 
Nachhaltigkeit. Aus gutem Grund 
ist Bad Wimsbach-Neydharting auch 
Standort für den Hauptkader des 
LAZ Wels.
Die Sektion Fußball umfasst 
derzeit rund 434 Mitglieder und 10 
Mannschaften nehmen am Meis-
terschaftsbetrieb des OÖ Fußballver-
bandes teil. Es werden derzeit über 
130 Kinder betreut.

Fotos: SK Wimsbach
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Spatenstich für Wohnprojekt der Diakonie

Quelle & Fotos: Mag. Monika Neudorfer

Anfang Juni strahlten die Vertreter 
von Politik, Wirtschaft, Diakonie 
und Marktgemeinde mit der Sonne 
um die Wette. Der Spatenstich für 
das Wohnhaus mit 16 Plätzen für 
Menschen mit Behinderung war der 
freudige Anlass.
Das Diakoniewerk errichtet im 
Auftrag des Landes OÖ das Wohn-
haus für beeinträchtigte Menschen. 
Der tatsächliche Baubeginn erfolgt 
demnächst. Im Oktober 2024 sollen 
die betreuten Wohnplätze bezogen 
werden.

Wohnbauprogramm aus dem 
OÖ-Plan schafft heuer 129 Wohn-
plätze, 171 Plätze im Jahr 2024
„Oberösterreich ist Vorreiter, wenn 
es um die Inklusion und Versorgung 
von Menschen mit Beeinträchtigun-
gen geht. Dieser Rolle wollen wir 
auch in Zukunft gerecht werden: 
Am 15. Juni beschlossen wir im 
Oö. Landtag die Finanzierung für 

weitere 108 Wohnplätze und setzen 
damit das Ausbauprogramm aus dem 
OÖ-Plan konsequent um“, so Sozial-
Landesrat Dr. Wolfgang Hattmanns-
dorfer.

Wohnhaus in Bad Wimsbach-
Neydharting für 16 Menschen
Auf dem Bachäcker-Grundstück ent-
stehen acht Wohnplätze sowie eine 
Wohnung mit fünf Plätzen und eine 
weitere Wohnung für drei Menschen 
mit autistischer Wahrnehmung. „Das 
Wohnprojekt richtet sich an Men-
schen mit Behinderung, die eine 
vollbetreute Wohnform benötigen 
und hohen Betreuungsbedarf haben“, 
informiert Daniela Palk, Diakonie-
Vorständin.

„Seit vielen Jahren bereichert die 
Werkstätte der Diakonie die Markt-
gemeinde Bad Wimsbach-Neyd-
harting. Mehr als 30 Menschen mit 
Beeinträchtigung haben hier eine 
sinnvolle Struktur und Aufgabe, 
weitere 23 arbeiten in der sogenann-
ten ‚Integrativen Beschäftigung‘ zum 

Beispiel auch durch eine Gemein-
dekooperation im Bauhof unserer 
Marktgemeinde. Es freut uns sehr, 
dass mit dem neuen Wohnprojekt 
der nächste Schritt bei uns möglich 
wird. 16 Menschen mit Behinderung 
finden zukünftig in unserem schönen 
Ort einen Raum zum Leben. Sie sind 
mitten im Gemeindegeschehen und 
gut begleitet von der Diakonie. Ich 
getraue mir zu sagen, unsere Markt-
gemeinde ist bezüglich Integration 
und Inklusion ein ‚best practice‘, 
was auch die mehrmalige Auszeich-
nung mit Preisen zeigt!“, sagt Bür-
germeister Mag. Erwin Stürzlinger 
überzeugt.

Ein Besuch in der Diakonie-Werk-
stätte sowie bei der integrativen 
Gruppe des Bauhofs gehörte für 
Soziallandesrat Wolfgang Hatt-
mannsdorfer und Diakonie-Vor-
ständin  Daniela Palk anlässlich des 
Spatenstiches selbstverständlich mit 
dazu.

Landesrat Wolfgang Hattmannsdorfer (v.re.), Diakonie-Vorständin 
Daniela Palk und Bürgermeister Mag. Erwin Stürzlinger

Landesrat Wolfgang Hattmannsdorfer und Bürgermeister Mag. Erwin Stürzlinger zu 
Besuch bei der integrativen Gruppe im Bauhof 

Sprechtage der politischen Vertreter
ÖVP:	 Vizebürgermeister Johann Ziegelböck 
		  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 0676/81427722)

SPÖ:	 GV Stefan Radner
		  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0660/6554330)

FPÖ:	 GR Peter Appl
 		  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0664/5412725)
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Volksschule – News

Flurreinigungsaktion
Die Sieger des Fotowettbewerbs 
stehen fest!

Zum zweiten Mal lobte heuer die 
Marktgemeinde einen Foto-Wett-
bewerb bei der Flurreinigung aus. 
Vielen Dank an alle, die fleißig beim 
Müllsammeln entlang von Straßen 
und Wegen mit dabei waren!
Einiges Bildmaterial zum Wett-
bewerb hat die Marktgemeinde 
erreicht. Umweltausschuss-Obmann 
Josef Malfent überbrachte den 
beiden vierten Klassen der Volks-
schule (größte Kindergruppe) und 
dem Kulturverein (schönstes Land-
schaftsfoto) die wohlverdienten 
Preise!

Die Kinder der beiden 4. Klassen der Volksschule 
Bad Wimsbach-Neydharting freuten sich sehr, zum 
Schulabschluss auf Einladung der Marktgemeinde 
noch ein Eis genießen zu können. Das fleißige Team des Kulturvereins pflegt nicht 

nur fleißig den Kräuterwall und war bei der Flur-
reinigung in diesem Bereich aktiv. Auch der 
Troadkostn ist wieder „gut behütet“!

Fotos: VS, Kulturverein & Mag. Monika Neudorfer

Schulfest zum 10 Jahresjubiläum

Ende Juni wurde anlässlich des 
zehnjährigen Jubiläums des Schul-
neubaus an der Volksschule Bad 
Wimsbach–Neydharting ein großes 
Schulfest gefeiert.  
Wochenlang probten die engagierten 
Lehrerinnen mit den Klassen ihre 
Darbietungen, die auf der Bühne im 
Turnsaal vor 400 Leuten aufgeführt 
wurden. Mit Feuereifer wurde gesun-

gen, Tänze aufgeführt, Gedichte 
vorgetragen und mit verschiedenen 
Instrumenten musiziert. Der Höhe-
punkt war sicherlich das von allen 
gemeinsam gesungene Lied am 
Ende der Aufführung, das mit zahl-
reichen Instrumenten von unserem 
kurzfristig zusammengestellten 
„Schulorchester“ begleitet wurde.  
Im Anschluss sorgte der Elternver-
ein für das leibliche Wohl und somit 
fand dei Veranstaltung bei schönstem 

Wetter einen gemütlichen Ausklang. 
Besonders großen Anklang bei den 
Kindern fand das Geschenk des Bür-
germeisters Mag. Erwin Stürzlinger, 
der es ermöglichte, neue Garten-
spielgeräte anzukaufen. 
Die zahlreich anwesenden Eltern 
und eingeladenen Ehrengäste zeigten 
sich sehr begeistert von der gelunge-
nen Feierlichkeit.

Quelle & Fotos: Volksschule
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„Gesunde Gemeinde“ lädt ein ...

G wie….

...Getränke – was ich wissen sollte!

Wie viel und welche Getränke?
1,5 – 2 Liter kalorienarme, alkohol-
freie Getränke pro Tag. An heißen 
Tagen oder bei sportlicher Betäti-
gung darf es auch mehr sein!

Was genau?
Leitungswasser, Mineralwasser, 
ungezuckerte Kräuter- und Früchte-
tees, Fruchtsäfte aus 100% Frucht-
saft – keine Fruchtsaftkonzentrate 
(1Teil Saft: 3 Teile Wasser)

Moderater Konsum (3 – 4 Tassen) 
von Kaffee, Schwarztee, Grüntee

Worauf schaue ich beim Getränke-
einkauf?
Auf das Etikett, es gibt an wieviel 
Zucker enthalten ist. Unter den 
Nährwertangaben finden sich die 
Angaben für Zucker. Zum prakti-
schen Verständnis 1 Stück Würfel-
zucker hat 4g. Diese Angaben gelten 
für 100ml, daher umrechnen auf die 
Trinkmenge.
z.B. Nährwertangabe einer Limo-
nade: 10g Zucker pro 100ml = ergibt 

50g Zucker in 500ml = 12 Stück 
Würfelzucker

Was ist mit Alkohol?
Übermäßiger Alkoholkonsum wirkt 
sich negativ auf die Gesundheit 
aus! Alkohol führt zu Übergewicht, 
Stoffwechselerkrankungen, Störun-
gen des Zentralnervensystems und 
Organschädigungen. Daher sollten 
nur geringe Mengen konsumiert 
werden. Als verträglich gelten 20g 
Alkohol pro Tag (1/2l Bier oder 1/4l 
Wein) für Männer und 10g Alkohol 
für Frauen.

Gesundes Wissen – Gesundheit von A-Z

Wie viel Zucker ist in ¼ = 0,25 Liter enthalten?

Der empfohlene tägliche maximal 
Zuckerkonsum für Erwachsene 
beträgt 50g (<10% der Energieauf-
nahme). Kinder sollen entsprechend 
weniger aufnehmen.

Quelle: Österr. Gesundheitskasse

Werbeeinschaltung
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Verein „DAHEIM“ – Bericht

Der Verein „DAHEIM“, Sozialme-
dizinischer Betreuungsring, ihre 
regionale Pflegevorsorge in den 5 
Mitgliedsgemeinden, Bad Wims-
bach-Neydharting, Eberstalzell, 
Fischlham, Sattledt und Steinerkir-
chen an der Traun hat im Jahr 2022 
wiederum 82 Mitglieder mit über 
30.000 € bei den mobilen Pflegekos-
ten unterstützt.
Für das vergangene Jahr wurden 
daher wieder an einzelne Mitglieder 
bis zu ca. 1.800 € ausbezahlt und das 
bei einem jährlichen Mitgliedsbei-
trag von 30 €. 
Ca. 4.700 Pflegestunden, die von 
DAHEIM-Mitgliedern beim Oö. 

Hilfswerk in Anspruch genommen, 
wurden finanziell unterstützt.
Der Verein DAHEIM versteht sich 
nämlich seit 2019 als regionale 
Pflegevorsorge, wo sie mit einem 
bescheidenen Mitgliedsbeitrag von 
30 € pro Person und Jahr bei Inan-
spruchnahme von Pflegeleistungen 
durch das Oö. Hilfswerk einen Pfle-
gezuschuss von aktuell 4,40 € bzw. 
6,60 € (über 10 jährige Mitglied-
schaft) pro Pflegestunde erhalten.
Der Pflegezuschuss konnte um  
10 % von 6 € auf 6,60 € pro betreuter 
Stunde erhöht werden.
Dem einen oder anderen Mitglied 
des Vereines DAHEIM dürfte bedau-
erlicherweise jedoch entgangen sein, 
dass entsprechend den Richtlinien 
des Landes Oö., und im Auftrag des 
Sozialhilfeverbandes Wels-Land 
(alle Gemeinden des Bezirkes Wels-
Land) mit Obfrau, Bezirkshauptfrau 

Mag. Elisabeth Schwetz, das OÖ. 
Hilfswerk mit den mobilen Pfle-
geleistungen (Heimhilfe, Mobilen 
Altenhilfe sowie Hauskranken-
pflege) u.a. in den 5 Mitgliedsge-
meinden seit 2019 betraut wurde.
Neben dem Pflegezuschuss als finan-
zielle Unterstützung gibt der Verein 
DAHEIM auch Hilfestellung bei 
allen Anliegen, die die mobile Pflege 
betreffen. 
Obmann Dr. Schmidinger im O-ton: 
„Die Mitgliedschaft rechnet sich in 
jedem Fall, treten sie noch heute dem 
Verein DAHEIM bei. Infos, Beitritts-
erklärungen, etc.  bei den Hausärzten 
und Gemeindeämtern der Vereinsge-
meinden“.
Sie erreichen Obm. Dr. Josef Schmi-
dinger unter 0680 300 81 15 oder per 
e-mail: jb.schmidi@gmail.com.

Quelle: SOZMED

Tipps für eine saubere Biotonne

Damit die Biotonne sauber wird 
bzw. bleibt
Zwischen Frühjahr und Herbst wird 
in vielen Gemeinden eine Bioton-
nenspülung angeboten. Die Spülung 
erfolgt im Zuge der normalen Bio-
tonnentour. Der Behälter wird nach 
der Entleerung mit einem Hoch-
druckwasserstrahl gespült. Dieser 
Vorgang umfasst jedoch nur die Ton-
neninnenseite. Der Deckel sowie die 
Außenseite der Tonne werden dabei 
nicht berücksichtigt.
Frische Anhaftungen werden durch 
den heißen Wasserstrahl vollkom-
men entfernt, eine dicke Schmutz-
schicht vom Winterhalbjahr dagegen 
nicht.

Anhaftungen in der Biotonne – 
was tun?
Manchmal bereitet auch das Gitter 
am Boden der Biotonnen Probleme. 

Einerseits gewährleistet dieses Gitter 
eine Belüftung der Tonne. Somit 
kann das Material (an-)trocknen. 
Außerdem werden damit Fäulnis-
prozesse und dadurch unangenehme 
Gerüche bestmöglich reduziert.
Andererseits können feuchte 
Küchenabfälle oder kleine Zweige 
am Gitter hängen bleiben und haften 
auch noch nach dem Entleer- bzw. 
dem anschließenden Spülvor-
gang in der Tonne. Auch die beste 
Düse kann verklebte, eingetrock-
nete Rückstände nur schwer lösen. 
Zudem können nicht mehr als 1-2 
Spülvorgänge pro Tonne vorgenom-
men werden, da es sonst zu erhebli-

chen Tourenverzögerungen kommen 
würde.
Das festgeklebte Material sollte vor 
der erneuten Befüllung vom Tonnen-
besitzer gelöst werden. Noch besser 
ist es jedoch, die Anhaftungen gar 
nicht erst entstehen zu lassen.
Die besten Vorbeugemaßnahmen 
sind eine möglichst trockene Vor-
sammlung der biogenen Abfälle in 
Papiersackerl oder eingewickelt in 
Zeitungspapier.

Sommer wie Winter
Eine trockene Sammlung verhilft 
nicht nur im Sommer zu einer saube-
ren Tonne, sondern kann im Winter 
dem Festfrieren des Tonneninhalts 
vorbeugen.

Auf den Deckel nicht vergessen
Wer die Biotonne nicht über den 
Rand hinaus befüllt, hat zusätzlich 
einen sauberen Deckel.

Nähere Infos unter umweltpro-
fis.at/wels-land bzw. Misttelefon 
07242/54060

Quelle & Foto : BAV
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Die nächsten Bauverhandlungen finden an folgenden 
Terminen statt:

Donnerstag, 17. August
Dienstag, 26. September

Eine kostenlose Bauberatung durch den Bausachver-
ständigen Ing. Dietl wird an diesen Tagen in der Zeit 
von 8:00 bis 10:00 Uhr in der Bauabteilung angeboten.
Um Wartezeiten zu vermeiden, werden 
Sie gebeten, mit Karin Kölblinger,  
Tel. 25055-213, einen Termin zu vereinbaren.

Bauverhandlungen

ASZ-Umfrage

Radfahrer des Monats

Werbeeinschaltung

„Der Stammtisch in Kößlwang“
Seit der Fahrradprüfung am 3. Mai 
2023 sind sie nicht mehr zu halten! 
Die vier Kößlwanger und ein Dorf-
hamer, die sich auch als „Stamm-
tisch“ bezeichnen, waren so oft wie 
möglich mit dem Radl in der Schule. 
Florian, Vincent, Julian, John und 
Elisa genießen die „neue Freiheit“ 
durch den Fahrrad-Führerschein. Ein 
kurzer Besuch im Café Jöchtl oder 
beim Spar ist damit nach der Schule 

möglich. Auch zum Bewerbstrai-
ning der Jugendfeuerwehr oder sogar 
nach Vorchdorf geht’s nachhaltig 
mit dem Fahrrad. Das ist ihnen auch 
wichtig! „So müssen unsere Eltern 
nicht immer ins Auto steigen und 
uns herumfahren oder wir müssen 
nicht warten, bis Mama und Papa 
Zeit dazu haben!“, meinten sie beim 
Gespräch. 
Übrigens haben sie noch einen Tipp 
parat: Die Autofahrer sollten weniger 

auf’s Handy schauen! Das ist dem 
„Kößlwanger Stammtisch“ bereits 
aufgefallen, dass viele im Auto das 
Mobiltelefon nutzen, was oft zu 
gefährlichen Situationen führt.
Die Marktgemeinde wünscht ihnen 
weiterhin unfallfreie Fahrt, schöne 
Ferien und einen tollen Start in der 
Mittelschule Stadl-Paura im Herbst, 
wo sie das eine oder andere Mal 
bestimmt mit dem Fahrrad ankom-
men! Foto: Volksschule

www.umweltprofis.at

Umfrage ausfüllen - 
Preise gewinnen!

Befragung der ASZ-Kund*innen 
und Nicht-Kund*innen 

Scan meScan me

Die Umfrage kann über den oben angeführten QR-Code oder Link 
h� ps://ww3.unipark.de/uc/Umweltprofi s/ gestartet werden. 

Die oben genannten Preise werden unter allen Teilnehmer*innen verlost. 
Angaben zum Datenschutz und die Teilnahmebedingungen sind ebenfalls 
über den QR-Code oder Link einsehbar. 

Die Teilnahme ist bis Ende September 2023 möglich.

1. Preis
1 x Klima� cket für OÖ

2. + 3. Preis
je 1 Hotelgutschein 
im Wert von € 500,--
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Sommerurlaube – Ordinationen der Ärzte
Dr. Rezsucha, Bad Wimsbach-Neydharting:		  07.08. – 25.08.2023

Dr. Schatzberger & Dr. Schausberger, Steinhaus: 	 10.07. – 28.07.2023
Dr. Krump, Fischlham: 					    17.07. – 04.08.2023
Dr. Weber & Dr. Strasser, Eberstalzell: 			   31.07. – 18.08.2023
Dr. Bhalla, Steinerkirchen an der Traun: 			  21.08. – 08.09.2023

Stellenangebot
Die Heilmoorbad Neydharting 
GmbH ist ein traditionsreiches, 
familiengeführtes Unternehmen in 
zentraler Lage in Oberösterreich. 
Als Anbieter und Vertreiber von 
medizinischen Naturprodukten 
(Moorprodukte, Kosmetika, etc.) 
suchen wir eine(n) motivierte(n) 
Mitarbeiter(in) für alle Tätigkei-
ten insbesondere in den Bereichen 
Moor- und Kosmetikabfüllungen, 
Versandvorbereitungen, Reinigung 
etc., mit der Bereitschaft diese Tätig-
keiten auch in Eigenverantwortung 
zu verrichten.

Wir legen Wert auf:
•	 Verlässlichkeit und Sauberkeit
•	 Selbständiges Arbeiten
•	 Gesicherte Deutschkenntnisse für 

den persönlichen und telefoni-
schen Kundenkontakt

Was wir bieten:
•	 Vollbeschäftigung auf Basis einer 

38,5 Std. Woche in einem familiä-
ren und innovativen Unternehmen

•	 Abwechslungsreiche und span-
nende Aufgaben

•	 Erstklassiges, familiäres Betriebs-
klima mit flexiblen Arbeitszeiten 
(kurzer Freitag)

•	 Mindestlohn iHv € 1.643,28 brutto 
pro Monat mit der Bereitschaft zur 
Überzahlung (kein All-In-Vertrag)

Arbeitsbeginn: ab sofort
Betriebsstätte: Moorhof, Bad Wims-
bach-Neydharting

Schriftliche Bewerbung mit Foto, 
Lebenslauf, Zeugnisse etc an:
Heilmoorbad Neydharting GmbH, 
Maria Theresia Str. 41, 4600 Wels 
oder 
Email:
moor@moor-neydharting.com 

Tolle Erfolge für Bewerbsgruppen
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Der Landesfeuerwehrjugendbewerb 
am ersten Feriensamstag ist immer 
der Höhepunkt der Bewerbssai-
son. Am 7. und 8. Juli fand dieser 
in Aspach-Wildenau statt. Für den 
Nachwuchs der beiden örtlichen 
Feuerwehren gilt: Das Training hat 
sich definitiv ausgezahlt! 
In den letzten Wochen und Monaten 
übten die vier Bewerbsgruppen der 
gemeinsamen Feuerwehrjugend von 
FF Bad Wimsbach und FF Bergham-
Kösslwang unzählige Male. Am 46. 
OÖ. Landesfeuerwehrjugendbewerb 
traten rund 600 Jugendgruppen an 
den beiden Tagen im Hindernis- und 
Staffellauf gegeneinander an. Sie 
gaben wieder alles, um tolle Platzie-
rungen zu erreichen.
Die „älteste Wimsbacher Gruppe“ 
– nämlich „Bergham-Kösslwang 1“ 
– erzielte in Bronze den 14. Platz! 
Auch die anderen drei Gruppen stell-
ten ebenso ihr Können unter Beweis 
und erbrachten einmal mehr ausge-
zeichnete Leistungen!
Besonders freut es die Jugendbe-
treuer der beiden Feuerwehren, heuer 
erstmals eine eigene Mädchengruppe 

zu stellen. Auch die Mädels haben 
bei ihren ersten Bewerben bereits 
gezeigt, welches Potential in ihnen 
steckt.
„Herzliche Gratulation“ an alle 
Jugendlichen verbunden mit einem 
großen „Dankeschön“ für das Enga-
gement in der Freizeit! 
Ein ebenso gebührender, wertschät-
zender Dank muss dem gesamten 
Team der Jugendbetreuer für die 
zahlreichen aufgewendeten Trai-
ningsstunden gesagt werden. 

Auch die aktive Bewerbsgruppe 
der FF Bergham-Kößlwang zeigte 
wieder mit einer herausragenden 

Leistung auf. Sie konnten einen sen-
sationellen 3. Rang in Bronze, 25. 
Platz von 1200 Gruppen, erlaufen. 
Die 2. aktive Bewerbsgruppe erar-
beitetete sich einen starken 64. Platz 
in Silber.
Wir gratulieren allen recht herzlich 
zu den ausgezeichneten Ergebnissen. 
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•	

Veranstaltungshinweise und Privates

Märchenfee Silke …
 

… hat wieder ein spannendes Pro-
gramm für uns. Tauchen wir gemein-
sam in die Welt der Märchen ein. 
Am Freitag, 4. August 2023 
von 14:00 bis 15:30 im L-Raum.
Lass dir diesen magischen Vor-Lese-
Nachmittag nicht entgehen!
Anmeldung im Rahmen des Ferien-
Fliegers beim Gemeinde-Bürgerser-
vice oder dem Bibliotheks-Team.

Wir verschlingen Bücher …
 

… und gewinnen dabei. Füll deinen 
Lesepass in der Bibliothek aus!
Für jedes, in den Sommerferien aus-
geliehene Buch erhältst du einen 
Stempel. Das gilt auch für Bücher 
zum Vorlesen.
Am Ende der Ferien werden wieder 
schöne Preise verlost!
 

Der Vorverkauf für die Lesung mit 
René Freund am Freitag, 29. Sep-
tember 2023 startet jetzt.
Sichern Sie sich Ihre Karten in der 
Bibliothek oder beim Gemeinde-
Bürgerservice.

Bibliotheksöffnungszeiten
Donnerstag, 15:30 - 18:30
Samstag, 09:00 - 12:00
www.biblioweb.at/badwimsbach

L´Historica
Programm (Moorhofgelände):
ab 11:00 – 12:30 Uhr: Anmeldung 
und Startnummernausgabe mit 
Warm Up-Party
13:00 Uhr: Start der L’Historica 
Trophy
17:45 - 18:00 Uhr: Zieleinlauf der 
Vintage RadlerInnen
Abendunterhaltung:
Finisher Party mit Prämierung der 
stilechtesten TeilnehmerInnen am 
Moorhof Gelände
Nähere Infos zur Anmeldung und 
den Kategorien finden Sie unter 

www.LHistorica.at
Zu den Tourdaten:
Auf einem etwa 23km langen Rundkurs, über leicht hügeliges Gelände, 
werden an gleich mehreren Genussstationen hochwertige Schmankerl aus der 
Region zum Stärken angeboten.
Besucher und Liebhaber der nostalgischen Fortbewegungsmittel, die nicht 
aktiv an der Trophy teilnehmen wollen, haben die Möglichkeit stilgerecht per 
Mercedes Oldtimer Bus BJ1963, in bewährter Hop-on, Hop-off Manier, zu 
den unterschiedlichen Sehenswürdigkeiten und Genussstationen entlang des 
Weges zu gelangen.
Auf dem Weg dorthin können die Tour-Teilnehmer natürlich immer wieder 
gesichtet und angefeuert werden. 

Kräuterweihe
Die Goldhaubengruppe Bad Wimsbach-Neydharting lädt 
am Dienstag, 15. August, am Festtag Maria Himmel-
fahrt, sehr herzlich zur Kräuterweihe um 09:15 Uhr in die 
Pfarrkirche ein, wo im Anschluss geweihte Kräuterbü-
scherl verteilt werden.
Anschließend tanzen die Goldhaubenkinder auf und man 
freut sich auf ein gemütliches Beisammensein beim Pfarr-
cafe im Pfarrheim.

Reinigungskraft gesucht!

Suche verlässliche Unterstützung zum Reinigen der Wohnung –
14-tägig bzw. je nach Vereinbarung – Bei Interesse: 0664/5425634

Feldmesse der Bauernschaft
mit anschließendem Frühschoppen und Live-Musik

Sonntag, 27.8.2023 Beginn 09:15 Uhr 
bei Fam. Meitner in Rath

Rahmenprogramm:
Hüpfburg für Kinder

Traktor ziehen 

Die Bauernschaft freut sich auf zahlreiches Erscheinen.
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